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Die Schweiz ist schwach
und nicht mehr sicher

Von Ulrich Weber

Im Ausland? - Überall Gekicher,

die Schweiz sei schwach und nicht mehr sicher;

wir seien eine Hochpreisinsel;

der Schweizer sei ein Einfaltspinsel;
die Schüler könnten nicht mehr lesen.

Touristenland? - Wir sind's gewesen

TT
1 /in Land mit Pannen, Pech und Pleiten

und düsteren Vergangenheiten;

die Zukunft? - Kann man nur erahnen

bei <Swiss> und ihren Anflugbahnen.

Seit kurzem zählen zu den Kranken

Versicherungen und selbst Banken.

Welch
Glück, dass oft in solchen Fällen

wir Schweizer einen neuen Teilen,

'nen neuen Helden, einen säubern,

flugs aus der Zauberkiste zaubern.

N_ ja, wir haben wieder einen,

mit hartem Schlag und starken Beinen,

der meist gewinnt, schon nach drei Sätzen,

vorn, hinten und auch bei den Netzen,
der alle schlägt mit seinen schnellen

und unberechenbaren Bällen.

Dank ihm sind wir nun wieder wer,
und setzen uns erneut zur Wehr,

mit neuem Stolz, mit neuer Lust,

zum Beispiel bald am Erst-August.

w Schweizer sind nun nicht mehr länger

Europas Schandfleck, Bremsklotz, Hänger,

nicht mehr Europas Leichenfledderer,

dank unser'm Star, dank Rotscher Federer.
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